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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

 
diese Alten- und Pflegeeinrichtung hat sich der Initiative EurSafety Health-net, die u.a. von der EU 

gefördert wird, angeschlossen. Das Ziel dieses Projektes ist die Verbesserung der Infektionsprävention 

entlang der gesamten deutsch-niederländischen Grenze, also auch in der Weser-Ems Region. Durch die 

Projektteilnahme verpflichtet sich diese Einrichtung, festgelegte Kriterien des Infektionsschutzes zu 

erfüllen. Als für die Öffentlichkeit sichtbares Zeichen, dass die Einrichtung sich erfolgreich im Projekt 

engagiert, erhalten die Heime bei Erfüllung aller vorgegebenen Kriterien das EurSafety Qualitätssiegel 

für Alten- und Pflegeheime. Die Statuserhebung ist eines der zu erfüllenden Kriterien. 

 
Parallel findet heute in vielen Alten- und Pflegeheimen unserer Region eine statistische Erhebung zur  

Häufigkeit  von  Pflege-/Therapieassoziierten  Infektionen  im  stationären  außerklinischen Bereich 

statt. Von jeder Bewohnerin/jedem Bewohner dieser Einrichtung, die/der zurzeit eine Therapie mit 

Antibiotika erhält, werden daher ausgesuchte Daten zur Person, zur akuten Erkrankung und zum 

Allgemeinzustand erhoben. Die Auswertung dieser Studie erfolgt selbstverständlich anonym und mit  

Einwilligung der Bewohnerin/des Bewohners. Die dadurch gewonnenen Daten sollen Hinweise auf den 

Antibiotikagebrauch in Alten- und Pflegeheimen geben und die zugrundeliegenden Anzahl von 

Infektionen. 
 

 
Das   Niedersächsische   Landesgesundheitsamt   (NLGA),   als   enger   Kooperationspartner   im 

EurSafety Health-net, unterstützt diese Initiative und die teilnehmenden Einrichtungen u.a. durch 

Fortbildungsangebote und persönliche Beratung der Teilnehmer. 
 
 

Weitere Informationen zum Projekt EurSafety Health-net und zu dem Qualitätssiegel für Alten- und  

Pflegeheime  können  Sie  im  Internet  unter   www.eursafety.eu  nachlesen.  Bei  Fragen  zu dieser 

Erhebung können Sie sich jederzeit an Ihr lokales Gesundheitsamt, an mich bzw. meine beiden 

Mitarbeiter Herrn Bergen  (0511-4505-208) und Frau Dr. Rocker (Tel. 04431/85-503) wenden. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
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